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ENTDECKEN 
SIE ECHTE
KÜCHEN
VIELFALT!

51688 Wipperfürth  
Klingsiepen 7-9 
Telefon 02267 7058  
Email  info@wasserfuhr-gmbh.de 
wasserfuhr-gmbh.de 

Unsere Öffnungszeiten:  
Mo-Fr 10 – 18 Uhr | Sa 10 – 14 Uhr  
und nach VereinbarungLT!

Wieder tolle Stimmung
beim TV Rodt-Mullenbach
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Wieder tolle Stimmung beim
TV Rodt-Mullenbach

Beim diesjährigen Kinderkarne-
val am Freitag, 30. Januar, war
wieder der „Bär“ los, oder bes-
ser der Vereinsaffe Jens. Super

Musik, viele Spiele und Tänze
und der Auftritt der „Dancing
Kids“ aus Runderoth standen auf
dem Programm. Klasse Kostüme

und auch die Eltern, Großeltern
und Freunde hatten ihren Spaß.
Der TV Rodt-Mullenbach lebe
hoch!
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

GRÜNE Klausur
Ratsfraktion und Ortsverband tagen ein
Wochenende lang

GRÜNES Mixed Team Bild: privatGRÜNES Mixed Team Bild: privatGRÜNES Mixed Team Bild: privatGRÜNES Mixed Team Bild: privatGRÜNES Mixed Team Bild: privat

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Wie jedes Jahr trafen sich Ende
Januar die Mitglieder in der Aka-
demie Biggesee, um auf das ver-
gangene Jahr zurückzublicken und
die politischen Ziele für 2026 zu
beraten.
14 von aktuell 40 Mitgliedern des
Ortsverbands waren dabei, 7 auch
in der Fraktion aktiv. Es ging ne-
ben Fragen des Umgangs mit den
anderen Ratsfraktionen in erster
Linie um die inhaltliche Ausein-
andersetzung mit Gemeindethe-
men. Die Fragen wurden entlang
der UN-Nachhaltigkeitsziele dis-
kutiert, auf die sich die Staaten
der Welt zur Sicherung einer nach-
haltigen Entwicklung auf ökono-
mischer, sozialer sowie ökologi-
scher Ebene verpflichtet haben.
Wir haben dabei Ideen und Vor-
schläge entwickelt, die wir in den
kommenden Monaten in die Rats-
arbeit einbringen werden. Fahr-

radinfrastruktur, bezahlbarer
Wohnraum und Gesundheit, aber
auch mehr Grün und erneuerbare
Energie - alles Nachhaltigkeits-
ziele und Schwerpunkte unserer
politischen Arbeit. Die Kinder-,
Jugend- und Schulthemen sehen
wir in Marienheide gut aufge-
stellt, wir werden sie weiter in
engem Austausch mit den Akteu-
ren begleiten. Das Gleiche gilt für
die Bedürfnisse der älteren Ge-
neration und die Integration von
Migrant:innen, ein Film zum The-
ma Flucht wird von uns im März
im kath. Pfarrzentrum gezeigt und
wir bleiben präsent und aktiv
auch außerhalb von Wahlkampf-
zeiten.
Als grünes Kernthema haben wir
in den vergangenen Jahren Kli-
maschutz und saubere Energie
deutlich voranbringen können.
Aber es bleibt noch viel zu tun für

die Akzeptanz von notwendigen
Veränderungen und damit gegen
die „Klimademenz“- die Gesell-
schaft scheint die existenzbedro-
hende Erwärmung nicht mehr so
ernst zu nehmen wie nötig. Wir
bleiben dabei: die Abschaffung des
Ausschusses für Klima und Um-
welt durch CDU und SPD ist ein
völlig falsches Signal. Wir halten
dagegen, werden weiter Klima-
und Umweltthemen in den Ge-
meinderat tragen und arbeiten

weiter engagiert mit im Klima-
beirat.
Marienheide punktet als Mobili-
tätsknotenpunkt im Grünen mit
guter Nahversorgung und aktivem
Ehrenamt. Aber wir sehen noch
viel Potential für Verbesserungen
der Lebensqualität. Das Engage-
ment und die Beteiligung von Bür-
gerinnen und Bürgern sind dabei
entscheidend - gerne auch bei
uns!

Sebastian Schäfer

 

Bestattungen Hans Nies Inhanhaber Ner Nico Groo Groll  

ZumZum Marktarktplatatz 1z 11     

02264  4 04 57 5 57 

infofo@b@bestattunungenen- -nies.de 

Tag ag undnd Nacht erreicerreichbabar 

Offene Chorprobe bei den Sparkling Harmonies
Einfach mitsingen und Spaß haben
Am Donnerstag, 19. Februar, laden
die Sparkling Harmonies aus Lind-
lar zu einer offenen Chorprobe ein.
Diese findet von 19 bis 21 Uhr im
Pfarrer-Braun-Haus, Dr.-Meinerz-
hagen-Str.1 statt. Das Angebot rich-
tet sich an alle, die gerne singen,
früher schon gesungen haben oder
das gemeinsame Singen einfach
einmal ausprobieren möchten.

Gemeinsames Singen verbindet,
macht Spaß und hilft, nach dem
Alltag abzuschalten. In ent-
spannter Atmosphäre erwarten
die Teilnehmenden leichte, spie-
lerische Einsing- und Atemübun-
gen sowie vor allem das Erleb-
nis, Teil eines lebendigen Chor-
klangs zu sein.
Willkommen sind alle, die ihre

Stimme ausprobieren möchten -
egal ob mit viel Erfahrung oder
dem heimlichen Verdacht, man
könne „eigentlich gar nicht sin-
gen“. Und weil gute Chöre
bekanntlich von ausgewogenen
Stimmen leben, freuen sich die
Sparkling Harmonies besonders
über männliche Unterstützung bei
Tenor und Bass.

„Oft besteht die Annahme, man
müsse perfekt singen können oder
sich sofort fest verpflichten“, so
der Chor „Unsere offene Probe ist
bewusst als Einladung gedacht:
reinschnuppern, mitmachen, aus-
probieren - ganz ohne Druck. Ein-
fach kennenlernen, wie gut sich
Singen im Chor anfühlt.“
Notenkenntnisse sind nicht erfor-
derlich, ein Vorsingen findet nicht
statt. Die Teilnahme ist kosten-
los, eine Anmeldung nicht nötig
und die Teilnahme mit keinerlei
Verpflichtungen verbunden.
Bei Fragen hilft die Chorgemein-
schaft Lindlar e. V. gerne weiter.
Einfach anrufen unter
02261 4787024 (ab 17:00 Uhr)
oder per E-Mail an kontakt@cgl-
lindlar.de.
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Gebäudemodernisierung gezielt planen
So gelingt die energetische Aufwertung mit dem individuellen Sanierungsfahrplan

Mit dem individuellen Sanierungs-
fahrplan (iSFP) erhalten Hausei-
gentümer:innen eine klare Stra-
tegie, wie das Gebäude Schritt
für Schritt energetisch aufgebes-
sert werden kann - mit den bes-
ten Maßnahmen hinsichtlich Heiz-

kosteneinsparung und Investition
an vorderster Stelle. „Der iSFP
macht Modernisieren für die
Verbraucher:innen sinnvoll plan-
bar und wird sogar gesondert ge-
fördert“, sagen Martin Wieler und
Konstantin von Normann, Leiter

bei der Verbraucherzentrale NRW
in Siegburg und Troisdorf. „Die
Umsetzung der Empfehlungen des
iSFP ist nicht verpflichtend, aber
er liefert den Verbraucher:innen
eine Orientierung, um Klarheit in
ihren Modernisierungssweg zu
bringen.“ Wie man den individu-
ellen Sanierungsfahrplan be-
kommt und optimal nutzt, hat die
Verbraucherzentrale NRW in vier
Tipps zusammengestellt.
Individueller Sanierungsfahrplan:Individueller Sanierungsfahrplan:Individueller Sanierungsfahrplan:Individueller Sanierungsfahrplan:Individueller Sanierungsfahrplan:
Das steht drinDas steht drinDas steht drinDas steht drinDas steht drin
Der iSFP zeigt in Form eines mehr-
seitigen Dokuments den aktuel-
len Zustand des Gebäudes, iden-
tifiziert Schwachstellen wie Däm-
mung, Fenster oder Heiztechnik,
und legt dar, wie der Weg zu ei-
nem energieeffizienten Ergebnis
aussehen kann: Welche energeti-
schen Maßnahmen sind für ein
Gebäude sinnvoll, wie viel Ener-
gie, CO2 und Kosten lassen sich
dadurch einsparen und welche In-
vestitionen samt Fördermitteln
sind nötig? Der Fahrplan ordnet
die möglichen Maßnahmen nach
ihrem Nutzen und beschreibt eine
sichere Energieversorgung mit kli-
mafreundlichen Mitteln. Zusätz-
lich weist der iSFP auf weitere
Vorteile einer Modernisierung
hin, die über die reine Energie-
einsparung hinausgehen - etwa
Verbesserungen beim Innenraum-
klima, Hitzeschutz, Schallschutz,
Gebäudewert, Einbruchschutz und
der Barrierefreiheit.

Was gilt es zu beachten, um ei-Was gilt es zu beachten, um ei-Was gilt es zu beachten, um ei-Was gilt es zu beachten, um ei-Was gilt es zu beachten, um ei-
nen iSFP zu bekommen?nen iSFP zu bekommen?nen iSFP zu bekommen?nen iSFP zu bekommen?nen iSFP zu bekommen?
Ein individueller Sanierungsfahr-
plan kann für jedes Wohngebäu-
de aufgestellt werden. Durch För-
dergelder unterstützt wird die Er-
stellung dabei nur, wenn das
Wohngebäude mindestens zehn
Jahre alt ist.
Der Antrag für diese Fördergelder
darf erst gestellt werden, nach-
dem man eine geeignete Fach-
person beauftragt hat, die den iSFP
erstellt.
Diese Fachperson muss vom Bun-
desamt für Wirtschaft und Aus-
fuhrkontrolle (BAFA) als Energie-
berater:in für Wohngebäude zu-
gelassen sein.
Eine entsprechende Liste findet
sich im Internet unter
http://www.energie-eff iz ienz-
experten.de/.
Diese Fachperson begutachtet
zunächst das Gebäude und be-
spricht mit den Besitzer:innen
auch, wie das Gebäude genutzt
wird. Wer ist zu welchen Zeiten
anwesend, welche Raumtempe-
raturen sind dabei gewünscht?
Welche Eigenschaften des Gebäu-
des sind den Nutzer:innen
besonders wichtig? So kann der
Fahrplan wirklich individuell auf
die Situation zugeschnitten wer-
den.
Richtige Reihenfolge bei der Sa-Richtige Reihenfolge bei der Sa-Richtige Reihenfolge bei der Sa-Richtige Reihenfolge bei der Sa-Richtige Reihenfolge bei der Sa-
nierung und mehr Geldnierung und mehr Geldnierung und mehr Geldnierung und mehr Geldnierung und mehr Geld
Der wichtigste Vorteil des Fahr-
plans ist, dass er die Reihenfolge



Rundblick Marienheide | Nr. 3 | Freitag, 13. Februar 2026 | Kw 7 | Rautenberg Media 7

beschreibt, in welcher Sanie-
rungs-Schritte am sinnvollsten
sind.
So wird verhindert, dass Eigentü-
mer: innen beispielsweise einen
Heizungstausch viel zu früh an-
streben, was unnötige Zusatzkos-
ten auslösen kann. Der Plan zeigt
dabei auf einer Farbskala, wie das
Gebäude energetisch aktuell ab-
schneidet und wie stark man sich
mit jedem Schritt verbessern wür-
de - so wird deutlich, ob bei-
spielsweise die Dämmung allein
reicht oder auch die Heiztechnik
erneuert werden sollte. Der zwei-
te Vorteil des iSFP ist, dass es mit
ihm höhere Fördermittel für ener-
getische Aufwertung gibt als
ohnehin schon. Beispielsweise
gibt es bei Sanierungen eine
Höchstgrenze der förderfähigen
Kosten - diese verdoppelt sich
durch eine Anwendung des Fahr-
plans.
Für die Verbesserung von Dach,
Wand oder Fenster erhöht sich
mit dem iSFP zusätzlich der pro-
zentuale Anteil welcher als
Fördergeld zum Beispiel von der
KfW übernommen wird.
WWWWWohnqualität,ohnqualität,ohnqualität,ohnqualität,ohnqualität,     WWWWWertsteigerungertsteigerungertsteigerungertsteigerungertsteigerung
und Nachhaltigkeit verbessernund Nachhaltigkeit verbessernund Nachhaltigkeit verbessernund Nachhaltigkeit verbessernund Nachhaltigkeit verbessern
Weil der iSFP auch Gebäude-Ei-
genschaften wie Innenraumklima,
Hitzeschutz, Schallschutz oder
Barrierefreiheit berücksichtigt,
können diese bei Bedarf mit Hilfe
des Fahrplans verbessert werden.
Beispielsweise lohnt sich eine
Dämmung nicht nur, weil Heizkos-
ten sinken, sondern weil das
Wohnklima angenehmer wird, das
Risiko von Schimmel sinkt und der
Marktwert des Hauses steigt. So
kann der iSFP bei der Überlegung
helfen, welche Themen für die Zu-
kunft relevant sind (z. B. Einsatz
erneuerbarer Energien, smarte
Haustechnik oder barrierearmes
Wohnen), um diese in die eigene

Planung zu integrieren. Mit die-
ser Perspektive wird die Sanie-
rung nicht nur energie- oder för-
derbasiert, sondern ganzheitlich
und zukunftssicher.
Weiterführende Informationen:
Mehr zum iSFP unter:
http://www.verbraucherzentra

le.nrw/node/59828
Der Ratgeber „Klimafreundlich
bauen und sanieren“ kann hier
bestellt werden:
https://shop.verbraucher
zentrale.de/rubriken/alle-titel-
von-a-z/klimafreundlich-bauen-
und-sanieren/9783863361686

Aktuelle Veranstaltungen rund um
das Thema Energie unter: http://
www.verbraucherzentrale.nrw/e-
veranstaltungen

Für weitere Informationen:
Beratungsstelle Siegburg
Verbraucherzentrale NRW e.V.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 27. Februar 2026Freitag, 27. Februar 2026Freitag, 27. Februar 2026Freitag, 27. Februar 2026Freitag, 27. Februar 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
19.02.2026 um 10 Uhr19.02.2026 um 10 Uhr19.02.2026 um 10 Uhr19.02.2026 um 10 Uhr19.02.2026 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34

Karneval met Joddesdeens
Die närrischen Hochburgen sind
eher katholisch geprägt, so wie
Köln, Aachen, Düsseldorf - oder
Engelskirchen. Dort, wo die meis-
ten Leute evangelisch sind, hat
man es meist nicht so mit dem
Karneval. Ausnahmen bestätigen
die Regel. Protestaten sind nicht
per se Karnevalsmuffel.
Kostümierung erwünscht gilt für
den Karnevalsgottesdienst am

Sonntag, 15. Februar, 11:11 Uhr, in
der Evangelischen Kirche in Wip-
perfürth (Am Markt). Mit der Band
jehüürstooz (Kölsche Tön und Ohr-
würmer) und mit den „Pops vom
Gauler Strand“. In der Einladung
heißt es: „Leev Jecke, kütt vorbei
un feiert met uns Fastelovend am
15. Februar af 11:11 Uhr. Met Jod-
desdeens, Feier un Feez un natör-
lich Kölscher Musik!“
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Den richtigen Job finden
So gelingt die Orientierung

Die Wahl des passenden Berufs
ist eine der wichtigsten Ent-
scheidungen im Leben. Vielen
Menschen fällt es schwer, den
passenden Job zu finden. Ob am
Anfang der Karriere, nach dem
Studium oder mitten im Berufs-
leben - die Suche nach dem ide-
alen Arbeitsplatz ist oft mit Un-
sicherheit, Fragen und Zweifeln
verbunden. Mit einer systema-
tischen Herangehensweise und
der richtigen Selbstreflexion
kann jeder seinem beruflichen
Ziel ein gutes Stück näherkom-
men.
Zunächst ist es wichtig, sich in-
tensiv mit den eigenen Interes-
sen und Stärken auseinander-
zusetzen. Wer sich fragt, was
ihm wirklich Freude bereitet
und in welchen Situationen er
sich motiviert und leistungsfä-
hig fühlt, schafft eine wichtige
Grundlage für die berufliche
Orientierung. Auch das Feed-
back von Freunden, Kollegen
oder ehemaligen Lehrern kann
dabei helfen, blinde Flecken zu
erkennen und die eigenen Kom-
petenzen realistischer einzu-
schätzen.
Ein weiterer wichtiger Schritt
ist die Auseinandersetzung mit
den persönlichen Werten und
Vorstellungen vom Arbeitsle-
ben. Manche Menschen legen
großen Wert auf Sicherheit und
ein strukturiertes Arbeitsum-
feld, andere suchen eher krea-
tive Freiheit, Flexibilität oder
Sinnhaftigkeit in ihrer Tätigkeit.
Auch Fragen nach dem ge-
wünschten Arbeitsort, der
Work-Life-Balance oder der
Teamkultur spielen hier eine
Rolle.
Wer weiß, was ihm im Job wich-
tig ist, kann gezielter nach pas-
senden Arbeitgebern und Tätig-
keiten suchen.
Neben der Selbstanalyse lohnt
sich ein Blick auf den Arbeits-
markt. Welche Berufe sind ge-
fragt, welche Branchen entwi-
ckeln sich positiv, wo gibt es
Zukunftsperspektiven? Infor-
mationsquellen wie Berufspor-
tale, Karriereblogs, Messen
oder Gespräche mit Fachleuten

helfen, ein realistisches Bild von
Tätigkeiten, Anforderungen und
Entwicklungsmöglichkeiten zu
bekommen. Praktika, Neben-
jobs oder ehrenamtliches En-
gagement können zusätzlich
praktische Einblicke geben und
den Entscheidungsprozess un-
terstützen.
Oft ist es auch hilfreich, sich
professionelle Unterstützung zu
holen. Berufsberatungen, Coa-
ches oder Mentoren können
neue Impulse geben, Potenzia-
le aufzeigen und bei der Ent-
scheidungsfindung helfen. Wich-
tig ist, sich Zeit zu nehmen und
keine vorschnellen Entschei-
dungen zu treffen. Der richtige
Job ist selten das Ergebnis ei-
nes spontanen Impulses, son-
dern entsteht aus einem be-
wussten Prozess der Auseinan-
dersetzung mit sich selbst und
der Umwelt.
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Freitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. Februar
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Markt 7, 51766 Engelskirchen, 02263/961814

Samstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. Februar
Wiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHG
Olper Straße 67, 51702 Bergneustadt, 02261/48438

Sonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. Februar
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
An der Stursbergs-Ecke 2, 51688 Wipperfürth,
02267/880567

Montag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. Februar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstraße 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Dienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. Februar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hochstraße 34, 51688 Wipperfürth, 02267/4232

Mittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. Februar
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstraße 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Donnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. Februar
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/950510

Freitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. Februar
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Straße 25, 51789 Lindlar, 02266/470777

Samstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. Februar
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Straße 250A, 51702 Bergneustadt, 02261/41063

Sonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. Februar
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstraße 6, 51645 Gummersbach, 02261/98450

Montag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. FebruarMontag, 23. Februar
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Straße 20, 51645 Gummersbach,
02261/23233

Dienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. Februar
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Zum Marktplatz 8, 51709 Marienheide, 022647281

Mittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. Februar
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263/96110

Donnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. FebruarDonnerstag, 26. Februar
BrückBrückBrückBrückBrücken en en en en ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Bahnhofstraße 19, 51709 Marienheide, 02264/8345

Freitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. Februar
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Straße 55, 51647 Gummersbach,
02261/55550

Samstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. Februar
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Straße 99, 51645 Gummersbach,
02261/77297

Sonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. März
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/950510

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
(Angaben ohne Gewähr)
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KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoßzei-
ten der Inanspruchnahme des
ambulanten Notdienstes ange-
passt.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr

und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfen
Auch oder gerade in Coronazei-
ten wird sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alko-
holkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker
Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in
sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krank-
heit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir
Selbsthilfe. Auch jetzt in Corona-
zeiten finden die meisten Mee-
tings wieder statt. Coronavor-
schriften sind einzuhalten.
Montags:Montags:Montags:Montags:Montags: 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr,,,,, Marienhei- Marienhei- Marienhei- Marienhei- Marienhei-
de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-de, Klinik Marienheide, Leppe-
straße 69straße 69straße 69straße 69straße 69
Das Meeting steht den selbst von
Alkoholmissbrauch betroffenen
Menschen jederzeit offen.
Familienangehörige, Freunde, Ver-
wandte oder sonst Interessierte
sind an den ersten (!) Meetings
eines Monats herzlich zur Teilnah-
me eingeladen.
https://www.facebook.com/AAin-
Siegburg
Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholiker im Oberer im Oberer im Oberer im Oberer im Ober-----
bergischen Kreisbergischen Kreisbergischen Kreisbergischen Kreisbergischen Kreis
51643 - Gummersbach51643 - Gummersbach51643 - Gummersbach51643 - Gummersbach51643 - Gummersbach
Freitag - 19:30 UhrFreitag - 19:30 UhrFreitag - 19:30 UhrFreitag - 19:30 UhrFreitag - 19:30 Uhr
La Roch-sur-Yon-Straße 5
51643 Gummersbach
Kontakt (0 15 73) 7 73 99 95
dietmardamm@t-online.de
51645 - Gummersbach-V51645 - Gummersbach-V51645 - Gummersbach-V51645 - Gummersbach-V51645 - Gummersbach-Vollmerollmerollmerollmerollmer-----
hausenhausenhausenhausenhausen
Mittwoch - 19:30 UhrMittwoch - 19:30 UhrMittwoch - 19:30 UhrMittwoch - 19:30 UhrMittwoch - 19:30 Uhr
Wichernhaus, Kapellenstraße 21,
51645 Gummersbach
Kontakt (0 15 73) 7 73 99 95
51709 - Marienheide51709 - Marienheide51709 - Marienheide51709 - Marienheide51709 - Marienheide
Montag - 19:30Montag - 19:30Montag - 19:30Montag - 19:30Montag - 19:30
Cafeteria der Klinik Marienheide

Leppestraße 69, 51709 Marien-
heide
Martin (0178) 2 87 68 70
martin-thoennes@t -online.de
51545 - 51545 - 51545 - 51545 - 51545 - WWWWWaldbrölaldbrölaldbrölaldbrölaldbröl
Dienstag - 20 Uhr - nur auf ZoomDienstag - 20 Uhr - nur auf ZoomDienstag - 20 Uhr - nur auf ZoomDienstag - 20 Uhr - nur auf ZoomDienstag - 20 Uhr - nur auf Zoom
Bitte vorher anrufen
Heidi (0 22 94) 9 99 59 83
51545 - 51545 - 51545 - 51545 - 51545 - WWWWWaldbrölaldbrölaldbrölaldbrölaldbröl
Freitag - 20 UhrFreitag - 20 UhrFreitag - 20 UhrFreitag - 20 UhrFreitag - 20 Uhr - immer offenimmer offenimmer offenimmer offenimmer offen
Ev. Gemeindehaus Hermesdorf
Geininger Str. 16, 51545 Waldbröl
Susanne (0 22 94) 99 10 34
In einem „geschlossenen“ Mee-„geschlossenen“ Mee-„geschlossenen“ Mee-„geschlossenen“ Mee-„geschlossenen“ Mee-
tingtingtingtingting treffen sich alle, die den
Wunsch haben, mit dem Trinken

aufzuhören.
An einem „offenen“ Meeting„offenen“ Meeting„offenen“ Meeting„offenen“ Meeting„offenen“ Meeting
können auch Familienangehörige,
Freunde, Verwandte oder sonst
am Gedankengut und an der AA-
Arbeit Interessierte teilnehmen.
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